
66   Heimatliebe Sommer/Herbst 2020

UMME ECKE

Unbeschreibliches Gefühl 
mit Suchtfaktor

Britta Müller hat die „Flug-Gene“ von ihrem Vater 
Elmar geerbt und leitet die Papillon Gleitschirm-

flugschule Hochsauerland in Elpe

Elpe. Es gibt Berufe und Hobbys, die liegen bei manchen Familien einfach so 
drin – in den Genen – das Fliegen zum Beispiel. Ganz sicher ist es bei Elmar 
und Britta Müller so. Vater Elmar ist im Hochsauerland bekannt wie ein bunter 
Hund und gilt in der Szene als absoluter Flugpionier. Der 78-Jährige war es, 
der 1977 die Flugschule in Elpe gründete. Noch heute gehen hier fast täglich 
Flugschüler an den Start. Seit dem Renteneintritt von Elmar Müller vor 15 Jah-
ren allerdings unter dem Titel „Papillon Gleitschirmflugschule Hochsauerland“. 
Geleitet wird sie aber trotzdem weiter unter dem Namen Müller, nämlich von 
Tochter Britta. „Mein Vater hatte mit den Hängegleitern, die umgangssprach-
lich Drachen heißen, angefangen. In den späten 80er-Jahren kamen die Gleit-
schirme, mit denen wir auch heute noch schulen“, so Britta Müller. Die Papillon 
Flugschule ist die größte Flugschule Europas mit Hauptsitz auf der Wasserkuppe 
in der hessischen Röhn. Weitere Standorte gibt es in Willingen, Ruhpolding, im 
Stubaital, in Südtirol. Zudem gibt es eine Kooperation in China.

Umfangreiches Angebot am Standort
in Elpe 
Das Angebot der Flugschule in Elpe ist umfangreich. 
„Bei uns kann man die Lizenz für das selbstständige 
Führen eines Gleitschirms beginnen. Das so ge-
nannte „Groundhandling“ mit dem Gleitschirm 
wird vermittelt, Interessierte können Soaring- und 
Thermik-Seminare belegen oder Rückwärtsauf-
ziehstart-Techniken erlernen. In den Alpen wer-
den neben den Thermik- und Technik-Semina-
ren auch noch weiterführende Lizenzen wie der 
B-Schein (Überlandflugberechtigung) angebo-
ten.“ Natürlich bietet die Papillon-Gruppe auch 
betreute Reisen in die ganze Welt an. 

Neben Britta Müller als Ausbildungsleiterin und 
allgemeiner Leitung der Flugschule gibt es einen 

weiteren Fluglehrer und noch einen Support. „Au-
ßerdem stehen einige weitere Fluglehrer parat, die wir 

bei Bedarf mit einteilen können. Auf der Wasserkuppe 
gibt es ein sehr großes Fluglehrer-Team, die komplet-
te Administration und einen großen Verkaufsbereich, 

welcher bei uns in Elpe etwas kleiner ausfällt“, so Britta 
Müller. Der Standort der Flugschule in Elpe ist optimal 
für die Schulungen. „Aufgrund der Topographie kann 

man fast bei jeder Windrichtung schulen und die Nähe 
zum Ruhrgebiet und ins Münsterland ist einfach ein guter 
Standortvorteil.“ 

Fotos: Michael Asbach
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Das Bier gibt
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Das Virus gibt es

nur in "knallhart"!

Unterstütze Deine

örtl ichen Händler.

Mir liegt es sehr am Herzen, 
diesen traumhaften Sport 
bekannter zu machen. Vor 

allem mehr Frauen möchte 
ich dazu begeistern.
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•	 Die Papillon Flugschule Hochsauerland 
findet man im Internet unter  
www.flugschule-sauerland.de oder 
telefonisch unter 02983 9740533;

•	 Die Höhendifferenz im Fluggebiet beträgt 
170 Meter;

•	 Das Gelände ist ideal geeignet für den Start 
der Pilotenkarriere;

•	 Das Mindestalter für die Ausbildung als 
Gleitschirmflieger liegt bei 14 Jahren. 

„Ich kann auch nach über 20 Jahren 
Fliegerei noch nicht genug bekommen“ – 
Britta Müller 

Das waren jetzt jede Menge Theorie und Fakten, die aber 
dem Gefühl des Fliegens nicht so ganz gerecht werden. Britta 
Müller macht ihre Passion noch unentschlossenen, poten-
tiellen Gleitschirmfliegern schmackhaft: „Das Gefühl, das 
erste Mal abzuheben, ist unbeschreiblich und hat einen ge-
wissen Suchtfaktor. Ich mache das jetzt schon über 20 Jahre  
und kann nicht genug bekommen, da jeder Flug an-
ders ist. Ich könnte massenhaft über besondere Er-
lebnisse berichten. Ich wüsste gar nicht, wo ich an-
fangen oder aufhören sollte.“ Ihrem Vater, der auch 
international mit Drachen und Gleitschirmen zu Aben- 
teuern unterwegs war, geht es genauso. Heute ist er sport-
lich eher auf dem E-Bike als in der Luft unterwegs. 

Anfängern empfiehlt Britta Müller, in der Flugschule 
erstmal einen zweitägigen Schnupperkurs zu machen, 
um sich ein bisschen mit dem Flugsport vertraut zu 
machen. Gute Nachrichten gibt es noch für diejeni-

gen, die in großer Höhe ein bisschen wacklig auf den 
Beinen sind. „Beim Fliegen hat man keine Höhen-
angst, da der Kontakt zum Boden fehlt“, so die 51-Jäh-
rige. „Mir liegt es sehr am Herzen, diesen traumhaften 
Sport bekannter zu machen. Vor allem mehr Frauen 
möchte ich dazu begeistern.“

Fotos: Martin Risse

Quelle: Agentur Textzeit | Ralf Hermann

https://www.flugschule-sauerland.de/
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